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1630 November 10 . ; "Jn ill " A

SCHREIBEN VON ELISABETH ZURLAUBEN AN [DEN] ZUGER [ STADT- UND
AMTS] RAT [UND NOCH LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER]
BEAT II . ZURLAUBEN, BREMGARTEN

[Apothekerlehrling ] Oswald Kholin [ von Zug] gibt mir [ aus Poitiers ?]



bösen bscheid bat mich Mächtig Erzürnet Jn Suma Es ist als glik in der
sach von uns gwänt , gedänck uns wenig sintthalben wärde , den kristofel
[Brandenberg ] Zuo der Reis [ nach Frankreich , wo man ihn als Gardelt.
der Gardekompagnie des Adressaten einsetzen wollte ] * Zuo bereden ge¬
dänck ich wol gschächen wurde wil mir aber solches dermasen schwär
feit dich sampt dem bruder [ Gardefähnrich Heinrich X. Zurlauben ] , und
Jne darmit fort Zu schiken ich gantz nit für mich guet finden , und wil
hauptman [Paul ] Stoker schon Ein Ross kauft sich Zur Reis Rüstet und
da Entlieh kein hindersig sächen sin wirdt so find ich Rathsam Jme als

Einem alten hauptman , minethalb umbarthysch , die sach Zuo übergäben
[ - es  ging um die Regelung der Hinterlassenschaft des am 18 . Oktober
1630 verstorbenen Gatten Elisabeths , Gardehptm . Jakob Wickart - ] Mit
sambt dem bat kuonradt [ Wickart , dem Sohn der Elisabeth Zurlauben und
dermaligen Student in Paris ] und guoten fründten deren ich hoff noch
Zuo finden sigend , und dis us der ursach diewil ich verstanden du
gsinnet sigest sälbs fort und sähen wie die Sachen bschaffen ich dir
dis fals vertruwen du in der Sachen dich besser wüssen Zu verhalten

als der bruder , dan Jme nit gebürt minen Kindern [ - neben Beat Konrad
waren dies Anna Maria , Jakob , Elisabeth , Niklaus und Franz Ludwig Wik¬
kart - ] Rächnungen Zu gäben die wil er sälbs intressiert ist und Jme
Rächnung gäben wärden sol , dan er um sine auf hauptmans säligen Sachen
kein wüssenschaft hat , ist Ein schwäre sach könte wol Minen kinden
noch das gutt zum Vater Entzogen werden wan nit lüt darbi die sich uf
solche gschäft verständt , hab des halben Ein guote hofnung Zu dir wär¬
den sich wol wissen Zuverhalten und dinem versprächen gegen mir gethon

flissig noch gähn wärdest , kum bald her als du kanst damit unsere Sa¬
chen Richtig wurdend so vil müglich . . .
ich bit schik die schriben Minern sühn [Beat Konrad Wickart in Paris ] ".
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